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Schlussfolgerungen des Rates zur Überarbeitung des 
Aktionsplans für die Strategie der Europäischen Union für maritime Sicherheit (EUMSS) 

 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

1. BEGRÜ T die Fortschritte bei der Umsetzung der Strategie der Europäischen Union für 

maritime Sicherheit (EUMSS), die im Einklang mit den Prioritäten der Globalen Strategie der 

EU für die Außen- und Sicherheitspolitik erzielt wurden, und die laufenden Arbeiten zur 

Stärkung der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik der EU (GSVP) – wodurch 

auch im maritimen Bereich die Fähigkeit der EU zur Bereitstellung von Sicherheit ausgebaut 

und ihre strategische Autonomie vergrößert sowie ihre Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit 

Partnern gestärkt wird; UNTERSTREICHT, dass die im EUMSS-Aktionsplan festgelegten 

Maßnahmen im Hinblick auf die Verbesserung der globalen maritimen Sicherheit und im 

Einklang mit allen einschlägigen Schlussfolgerungen des Europäischen Rates und des Rates 

auch zur Umsetzung der Globalen Strategie der EU und der erneuerten EU-Strategie der 

inneren Sicherheit (2015-2020) beitragen sollten; 

2. UNTERSTREICHT die Rolle der EU bei der Förderung des maritimen Multilateralismus, der 

Rechtsstaatlichkeit auf See und der allgemeinen Anwendung des Seerechtsübereinkommens 

der Vereinten Nationen (SRÜ); WEIST auf das Bekenntnis der EU zu einem regelbasierten, 

kooperativen und sektorenübergreifenden Ansatz bei der Verbesserung der Meerespolitik auf 

lokaler, regionaler und globaler Ebene HIN; HEBT in diesem Zusammenhang ferner 

HERVOR, wie wichtig es ist, die Umsetzung der Agenda zur internationalen Meerespolitik 

für die Zukunft unserer Weltmeere zu fördern, auch indem die maritime Sicherheit in Europa 

und der Welt gewährleistet wird; 

3. NIMMT zu diesem Zweck den überarbeiteten EUMSS-Aktionsplan AN, um zu 

gewährleisten, dass die Antworten der Politik den derzeitigen und künftigen 

Herausforderungen – im Einklang mit den politischen Prioritäten in einem sich rasch 

wandelnden Sicherheitsumfeld, innerhalb der bestehenden Rechtsrahmen und unter 

Berücksichtigung der laufenden Arbeiten im Bereich der Sicherheit und der Verteidigung 

sowie der vor Kurzem verabschiedeten Rechtsvorschriften, politischen Maßnahmen und 

anderen Initiativen – gerecht werden; 
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4. WEIST darauf HIN, wie wichtig die Zusammenarbeit auf See ist, und ermutigt zur 

kontinuierlichen Förderung einer regelbasierten maritimen Ordnung, zum Informations-

austausch und zur gegenseitigen logistischen Unterstützung, gegebenenfalls in Zusammen-

arbeit mit einschlägigen Partnerländern und anderen internationalen und regionalen 

Organisationen, insbesondere dem System dem Vereinten Nationen (VN) – einschließlich der 

Internationalen Seeschifffahrtsorganisation (IMO) –, der Nordatlantikvertrags-Organisation 

(NATO), der Afrikanischen Union (AU) und dem Verband südostasiatischer Nationen 

(ASEAN); 

5. WEIST darauf HIN, wie wichtig der sektoren- und grenzübergreifende Informationsaustausch 

zu Fragen der maritimen Sicherheit und der Überwachung auf nationaler und EU-Ebene ist, 

und HEBT diesbezüglich HERVOR, wie wichtig eine rasche Umsetzung des gemeinsamen 

Informationsraums (CISE) ist und dass dessen Nachhaltigkeit – aufbauend auf dem 

Zusammenwirken mit den im Unionsrecht vorgesehenen verpflichtenden Systemen und unter 

Berücksichtigung bestehender freiwilliger Initiativen und Netzwerke sowie der Ergebnisse 

des Projekts EUCISE2020 – gewährleistet werden muss; 

6. ERMUTIGT zu einem erneuerten Engagement für die maritime Sicherheit mithilfe eines 

regionalen Ansatzes und UNTERSTREICHT, dass andere einschlägige sektorale und 

regionale Strategien und Maßnahmen der EU – in Bezug auf die Meeresbecken der EU und 

ihren Unterregionen (Mittelmeer, Nordsee, Adriatisches Meer, Schwarzes Meer, Ostsee und 

Atlantik) und die gemeinsamen maritimen Räume und Engpässe im globalen maritimen 

Bereich (Indischer Ozean, Atlantik, Nordpolarmeer und Pazifik), insbesondere diejenigen in 

Meeresgebieten von großem strategischem Interesse (d. h. Horn von Afrika/Rotes Meer, 

Südchinesisches Meer, Golf von Guinea und Karibik) – in umfassender Abstimmung mit der 

EUMSS gefördert werden sollten; 

7. WEIST darauf HIN, wie wichtig es ist, die Verknüpfung von innerer und äußerer Sicherheit 

sicherzustellen und zu verstärken, indem gegen Bedrohungen und Herausforderungen im 

maritimen Bereich angemessen vorgegangen wird, um in geeigneter Weise zum Wohlergehen 

und zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger der Europäischen Union beizutragen und das 

Wachstum und die Entwicklung der Union anzuregen, sowie darauf, wie wichtig die 

Verknüpfung von Sicherheit und Entwicklung ist, um auch die nachhaltige Entwicklung von 

Küstenstaaten zu fördern; 
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8. BETONT die Vorteile, die sich aus der sektorenübergreifenden Zusammenarbeit und den 

Synergien zwischen zivilen und militärischen Akteuren ergeben, und FÖRDERT die Stärkung 

der behördenübergreifenden Zusammenarbeit, unter anderem zwischen der GSVP und dem 

Bereich Freiheit, Sicherheit und Recht; 

9. UNTERSTREICHT, wie wichtig es ist, die politische Kohärenz und umfassende Nutzung 

aller einschlägigen Instrumente und Initiativen der EU in Bezug auf die Entwicklung der 

Fähigkeiten, die Mitgliedstaaten im maritimen Bereich benötigen, sicherzustellen, 

einschließlich des künftigen Plans zur Entwicklung der zivilen Fähigkeiten (CCDP) sowie des 

Plans zur Fähigkeitenentwicklung (CDP), der Koordinierten Jährlichen Überprüfung der 

Verteidigung (CARD), der Ständigen Strukturierten Zusammenarbeit (SSZ) und einschlägiger 

Projekte, z. B. zur militärischen Mobilität, und WEIST in diesem Zusammenhang darauf 

HIN, wie wichtig der Europäische Verteidigungsfonds, der Europäische Meeres- und 

Fischereifonds (EMFF) und der Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds (AMIF) sind; 

10. UNTERSTÜTZT die Umsetzung der koordinierten Forschungsagenda zur maritimen 

Sicherheit im zivilen und im militärischen Bereich und die Entwicklung interoperabler 

Fähigkeiten im Bereich der Seeraumüberwachung im Einklang mit dem Europäischen 

Aktionsplan im Verteidigungsbereich; 

11. BETONT, dass eine bessere Koordinierung der Umsetzung der EU-Strategien 

und -Maßnahmen mit übergreifenden Zielen sichergestellt werden sollte, wie z. B. derjenigen 

in den Bereichen Energie, Umwelt sowie sicherheitspolitische Bedrohungen und 

Herausforderungen, einschließlich der chemischen, biologischen, radiologischen und 

nuklearen (CBRN) Bedrohung, der Bedrohung durch Cyberkriminalität und hybrider 

Bedrohungen, Terrorismus und organisierter Kriminalität, Menschenhandel und 

Schleuserkriminalität; HEBT HERVOR, dass sich die Bedrohungen im maritimen Bereich 

wandeln, und FORDERT ein erneuertes Engagement für den Schutz kritischer maritimer 

Infrastruktur, auch unter Wasser, und insbesondere der maritimen Infrastruktur in den 

Bereichen Verkehr, Energie und Kommunikation, unter anderem durch eine Verbesserung der 

maritimen Lageerfassung durch eine bessere Interoperabilität und einen optimierten 

(verpflichtenden und freiwilligen) Informationsaustausch; 
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12. BETONT, dass dem Aufbau von Kapazitäten und Widerstandsfähigkeit im Bereich der 

maritimen Sicherheit, der Fähigkeitenentwicklung, der Förderung von Bildung, der 

Unterstützung von Forschung und Innovation im Bereich der maritimen Sicherheit sowie 

einer verbesserten Kultur der maritimen Sicherheit in der EU für den Austausch gewonnener 

Erkenntnisse besondere Aufmerksamkeit gewidmet werden sollte; 

13. WEIST in diesem Zusammenhang ferner darauf HIN, wie wichtig es ist, die die Küstenwache 

betreffenden Aspekte der maritimen Sicherheit durch die Förderung von Synergien zwischen 

zivilen und militärischen Akteuren mit Aufgaben im Bereich der Küstenwache anzugehen, 

und ERMUTIGT die Europäische Agentur für die Grenz- und Küstenwache (Frontex), die 

Europäische Fischereiaufsichtsagentur (EFCA) und die Europäische Agentur für die 

Sicherheit des Seeverkehrs (EMSA), ihre Zusammenarbeit in diesem Bereich untereinander – 

und gegebenenfalls auch mit anderen EU-Agenturen – weiter zu vertiefen; 

14. FORDERT alle an der Durchführung beteiligten Akteure, insbesondere die Mitgliedstaaten, 

die Kommission und die Hohe Vertreterin in ihrer Eigenschaft als Leiterin der Europäischen 

Verteidigungsagentur AUF, eng zusammenzuarbeiten, gegebenenfalls auch mit anderen 

Einrichtungen und Agenturen der EU, insbesondere mit Frontex, der EMSA und der EFCA, 

um die wirksame Durchführung des überarbeiteten EUMSS-Aktionsplans zu gewährleisten. 

Über den Aktionsplan sollte regelmäßig Bericht erstattet und seine Durchführung regelmäßig 

bewertet werden; er sollte auf dieser Grundlage erforderlichenfalls überarbeitet werden. 
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ANLAGE 

ÜBERARBEITETER AKTIONSPLAN FÜR DIE 
STRATEGIE DER EUROPÄISCHEN UNION FÜR MARITIME SICHERHEIT (EUMSS)  

 

Vorbemerkung 

Der vorliegende Aktionsplan ist eine aktualisierte und überarbeitete Fassung des Aktionsplans für 
die Strategie der Europäischen Union für maritime Sicherheit (EUMSS) vom 16. Dezember 20141. 
Als fortzuschreibendes Dokument soll er zur Umsetzung der EUMSS2 beitragen, indem die 
bestehenden Maßnahmen aktualisiert und gestrafft werden und zugleich neue Maßnahmen in 
vollem Einklang mit der EUMSS gefördert sowie verwandte EU-Initiativen und -Maßnahmen, die in 
der Zwischenzeit ergriffen wurden, berücksichtigt werden. Ferner wird darin den Schluss-
folgerungen der beiden Berichte über die Durchführung des EUMSS-Aktionsplans3 Rechnung 
getragen. Schließlich trägt er zu einem zielgerichteteren Berichterstattungsprozess bei, um stärker 
für die Durchführungsmaßnahmen zu sensibilisieren und ihre Weiterverfolgung zu verbessern, 
unter anderem durch die Nennung der jeweils für die Durchführung Verantwortlichen. 

Leitlinien für die Durchführung 

1. Mit dem Aktionsplan wird die EUMSS operationalisiert. Er beruht auf den folgenden vier 
Leitprinzipien der EUMSS: a) sektorenübergreifender Ansatz (einschließlich der zivil-zivilen, 
der zivil-militärischen und der militärisch-militärischen Zusammenarbeit), b) funktionale 
Integrität4, c) Einhaltung von Regelungen und Grundsätzen und d) maritimer Multi-
lateralismus, unter Achtung der Beschlussfassungsautonomie der EU. Der Aktionsplan führt 
sowohl interne als auch externe Aspekte der maritimen Sicherheit der Union zusammen. Im 
Hinblick auf die Verbesserung der globalen maritimen Sicherheit sollten die im Aktionsplan 
vorgesehenen Maßnahmen auch zur Umsetzung der Globalen Strategie der EU5, der 
erneuerten EU-Strategie der inneren Sicherheit (2015-2020)6, der Schlussfolgerungen des 
Rates zur globalen maritimen Sicherheit7 und der Gemeinsamen Mitteilung zur 
internationalen Meerespolitik8 beitragen. 

                                                 
1 Dok. 15658/14. 
2 Dok. 11205/14. 
3 Dok. 10625/16 und 10398/1/17. 
4 Die Strategie berührt nicht die jeweiligen Zuständigkeiten der Union und ihrer 

Mitgliedstaaten in den abgedeckten Bereichen. Sie lässt ferner die Zuständigkeiten, 
Hoheitsrechte und Hoheitsbefugnisse der Mitgliedstaaten über Meereszonen gemäß dem 
einschlägigen Völkerrecht, einschließlich des SRÜ, unberührt. Durch den Aktionsplan 
werden den Mitgliedstaaten keine zusätzlichen Verpflichtungen auferlegt, insbesondere im 
Hinblick auf die Zusammenarbeit mit anderen Organisationen oder die Mitwirkung in 
internationalen/regionalen Foren. 

5 Dok. 10715/16. 
6 Dok. 9798/15. 
7 Dok. 10238/17. 
8 Dok. 14332/16. 
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2. Der Aktionsplan stützt sich auf einschlägige sektorale und regionale Strategien zur maritimen 
Sicherheit in Bezug auf die Meeresbecken der EU und die gemeinsamen maritimen Räume im 
globalen maritimen Bereich sowie auf andere einschlägige Politikbereiche der EU, um die 
Rolle der EU bei der Bereitstellung globaler maritimer Sicherheit zu stärken. Die Förderung 
globaler maritimer Sicherheit ist ein zentraler Arbeitsbereich für die Umsetzung der Globalen 
Strategie der EU im Einklang mit den Prinzipien der EUMSS. 

3. Wie in der EUMSS dargelegt, sollen mit dem Aktionsplan in umfassender und koordinierter 
Weise sektorenübergreifende Maßnahmen durchgeführt werden, mit denen die maritime 
Sicherheit in allen Politikbereichen, Strategien und Instrumenten der EU im Einklang mit der 
EU-Strategie der inneren Sicherheit und anderen einschlägigen Politikbereichen der EU 
durchgängig berücksichtigt wird. 

4. Darüber hinaus trägt der Aktionsplan zur Erreichung der Zielvorgaben der EU im Bereich 
Sicherheit und Verteidigung bei, berücksichtigt die Globale Strategie der EU und den 
Europäischen Aktionsplan im Verteidigungsbereich (EDAP)9 und soll gegebenenfalls einen 
Beitrag zu deren Umsetzung leisten. 

Zu diesem Zweck sollte bei der Durchführung des Aktionsplans das volle Potenzial der drei 
getrennten, einander jedoch gegenseitig verstärkenden Initiativen der EU im Verteidigungs-
bereich ausgeschöpft werden, nämlich der Koordinierten Jährlichen Überprüfung der 
Verteidigung (CARD), der Ständigen Strukturierten Zusammenarbeit (SSZ)10 zur 
Verbesserung der militärischen Fähigkeiten, der Verfügbarkeit und der Einsatzfähigkeit der 
Streitkräfte im maritimen Bereich, sowie des künftigen Europäischen Verteidigungsfonds, ob 
durch sein Forschungsfenster (Vorbereitende Maßnahme im Bereich Verteidigungs-
forschung11) oder sein Fähigkeitenfenster (Europäisches Programm zur industriellen 
Entwicklung im Verteidigungsbereich). 

In ähnlicher Weise werden sich der Aktionsplan und der Pakt für die zivile GSVP, sobald 
dieser vereinbart wurde, gegenseitig verstärken; der Aktionsplan spielt eine wichtige Rolle bei 
der Verwirklichung der anderen Ziele der Globalen Strategie der EU, vor allem des 
integrierten Ansatzes zur Bewältigung von Konflikten und Krisen sowie der Widerstands-
fähigkeit von Staaten und Gesellschaften in unserer Nachbarschaft. 

                                                 
9 Dok. 15160/16. 
10 Die ersten einschlägigen SSZ-Projekte zu (semi-)autonomen maritimen 

Minenbekämpfungssystemen (MAS MCM), zu Hafen- und Meeresüberwachung 
und -schutz (HARMSPRO), zur Verbesserung der Meeresüberwachung sowie zur 
militärischen Mobilität werden bereits vorangebracht. 

11 An einem ersten Projekt zu einem Technologiedemonstrationssystem für eine bessere 
Lageeinschätzung im Marineumfeld (OCEAN2020) wird bereits gearbeitet. 
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5. Der Aktionsplan wurde entwickelt und entworfen, um dem vom Rat gebilligten gemeinsamen 
Paket von neuen Vorschlägen zur Umsetzung der Gemeinsamen Erklärung des Präsidenten 
des Europäischen Rates, des Präsidenten der Europäischen Kommission und des General-
sekretärs der Nordatlantikvertrags-Organisation und den diesbezüglichen Schlussfolgerungen 
des Rates12 sowie anderen einschlägigen Schlussfolgerungen des Rates – insbesondere jenen 
zu Fortschritten bei der Umsetzung der Globalen Strategie der EU im Bereich Sicherheit und 
Verteidigung13 und zu Sicherheit und Verteidigung im Kontext der Globalen Strategie der 
EU14 – Rechnung zu tragen. 

6. Insbesondere zielt der Aktionsplan auf die Stärkung und den Ausbau der Fähigkeiten der 
Mitgliedstaaten sowie der Organe und Agenturen der EU ab, sicherheitspolitische 
Herausforderungen – unter anderem die Bedrohung durch Cyberkriminalität, hybride 
Bedrohungen, chemische, biologische, radiologische und nukleare (CBRN) Bedrohungen 
sowie terroristische Bedrohungen – anzugehen und den Schutz und die Widerstandsfähigkeit 
maritimer Systeme und Infrastrukturen zu verbessern. Die einschlägigen Maßnahmen und 
Initiativen der EU werden in diesem Zusammenhang berücksichtigt. 

7. Der dreiseitigen Arbeitsvereinbarung zur europäischen Zusammenarbeit im Bereich der 
Küstenwache zwischen der Europäischen Fischereiaufsichtsagentur (EFCA), der 
Europäischen Agentur für die Sicherheit des Seeverkehrs (EMSA) und der Europäischen 
Agentur für die Grenz- und Küstenwache (Frontex) wird ebenfalls Rechnung getragen. 

8. Der Aktionsplan steht im Einklang mit der internen Organisation der EU und der 
Mitgliedstaaten, ihren Zuständigkeiten sowie ihren Strategien und Rechtsvorschriften und 
stützt sich auf Initiativen der EU-Mitgliedstaaten sowie einschlägiger Organe, Einrichtungen 
und Agenturen der EU15. Er wird durch die einzelnen Mitgliedstaaten und die EU unter 
Berücksichtigung der laufenden Maßnahmen auf nationaler, regionaler, EU- und 
internationaler Ebene durch Nutzung der verfügbaren Ressourcen ohne Schaffung neuer 
Strukturen und ohne Änderung bestehender Rechtsverfahren umgesetzt. 

                                                 
12 Dok. 15283/16 und 14802/17. 
13 Dok. 6875/17. 
14 Dok. 14190/17. 
15 Agenturen der EU im Sinne dieses Aktionsplans sind diejenigen Agenturen, die im Rahmen 

der verschiedenen Maßnahmen des Aktionsplans als Akteure genannt werden. Andere 
einschlägige EU-Agenturen können von der Kommission oder den Mitgliedstaaten ebenfalls 
ersucht werden, an der Durchführung des Aktionsplans mitzuwirken. 
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9. Der Aktionsplan ist in zwei Teile gegliedert. Teil A widmet sich horizontalen Fragen und geht 
auf die Arbeitsbereiche ein, die in der EU-Strategie für maritime Sicherheit festgelegt wurden. 
Teil B widmet sich regionalen maritimen Angelegenheiten und geht auf die spezifischen 
Bedürfnisse wichtiger Meeresgebiete in Europa und im globalen maritimen Bereich ein. Die 
Mitgliedstaaten werden ermutigt, sich über gewonnene Erkenntnisse und bewährte Verfahren 
in ihren jeweiligen Fachgebieten oder Regionen auszutauschen, und sie werden ersucht, auf 
freiwilliger Basis und im Einklang mit ihren nationalen Prioritäten oder ihrem Mandat als 
"Vorreiter" ("chefs de file") bei der Durchführung von im Aktionsplan festgelegten konkreten 
Maßnahmen in Erscheinung zu treten. 

10. Dies ist ein fortlaufender Aktionsplan, der durchgeführt und überprüft werden soll. Die 

Gruppe der Freunde des Vorsitzes sollte mindestens einmal pro Halbjahr zusammentreten, um 

die Fortschritte bei der Durchführung des Aktionsplans zu bewerten und zur Bereitstellung 

politischer Vorgaben beizutragen. 

11. Die Hohe Vertreterin und die Kommission werden auf der Grundlage von Beiträgen der 

Mitgliedstaaten und der einschlägigen Agenturen regelmäßig Bericht erstatten. Ein ständiges 

Online-Berichtssystem wird den Mitgliedstaaten zur Verfügung gestellt, um die regelmäßige 

Berichterstattung zu erleichtern. 

12. Die einschlägigen Vorbereitungsgremien des Rates werden nach Maßgabe ihrer 

institutionellen Rollen und ihrer Fachgebiete darum ersucht, die Arbeit der Gruppe der 

Freunde des Vorsitzes zu unterstützen und für diese Arbeit Informationen bereitzustellen. Die 

Arbeitsgruppen des Rates werden aufgefordert, zu prüfen, ob und in welchem Maße die 

Durchführung des Aktionsplans in ihren jeweiligen Zuständigkeitsbereich fällt, und der 

Gruppe der Freunde des Vorsitzes entsprechend zuzuarbeiten. 

13. Die Kommission und die Hohe Vertreterin in ihrer Eigenschaft als Leiterin der Europäischen 

Verteidigungsagentur werden mithilfe der einschlägigen Arbeitsgremien und 

Expertengruppen gemeinsam Folgemaßnahmen für den Aktionsplan gewährleisten. 
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8. Schlussfolgerungen des Rates zur globalen maritimen Sicherheit (19.6.2017) – Dok. 10238/17 
Link 

9. GEMEINSAME ARBEITSUNTERLAGE DER DIENSTSTELLEN – Zusammenfassung der 
Ergebnisse der Konsultation zur internationalen Meerespolitik – Begleitunterlage zur 
GEMEINSAMEN MITTEILUNG AN DAS EUROPÄISCHE PARLAMENT, DEN RAT, 
DEN EUROPÄISCHEN WIRTSCHAFTS- UND SOZIALAUSSCHUSS SOWIE DEN 
AUSSCHUSS DER REGIONEN – Internationale Meerespolitik: Der Beitrag der EU zum 
verantwortungsvollen Umgang mit den Weltmeeren (11.11.2016) – Dok. 14332/16 Link 

10. MITTEILUNG DER KOMMISSION AN DAS EUROPÄISCHE PARLAMENT, DEN 
EUROPÄISCHEN RAT, DEN RAT, DEN EUROPÄISCHEN WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALAUSSCHUSS UND DEN AUSSCHUSS DER REGIONEN Europäischer 
Verteidigungs-Aktionsplan (2.12.2016) – Dok. 15160/16 Link 

11. Schlussfolgerungen des Rates zur Umsetzung der Gemeinsamen Erklärung des Präsidenten 
des Europäischen Rates, des Präsidenten der Europäischen Kommission und des 
Generalsekretärs der Nordatlantikvertrags-Organisation (NATO) (6.12.2016) – 
Dok. 15283/16 Link 

12. Schlussfolgerungen des Rates zur Umsetzung der Gemeinsamen Erklärung des Präsidenten 
des Europäischen Rates, des Präsidenten der Europäischen Kommission und des 
Generalsekretärs der Nordatlantikvertrags-Organisation (NATO) (5.12.2017) – 
Dok. 14802/17 Link 
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TEIL A. HORIZONTALE MA NAHMEN 

Sensibilisierung für die EUMSS 
A. 0.1 Strategie für den Golf von Guinea Link 
A. 0.1 Schlussfolgerungen des Rates zum Horn von Afrika (14.11.2011) – Dok. 16858/11 Link 

Internationale Zusammenarbeit 
A. 1.2 Konferenz "Unser Ozean" Link 
A. 1.2 Ozean-Konferenz der VN Link 
A. 1.3 Internationaler Code für die Gefahrenabwehr auf Schiffen und in Hafenanlagen (ISPS-Code) 
Link 
A. 1.4 Internationaler Seegerichtshof Link 
A. 1.5 Gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik Link 
A. 1.5 EUNAVFOR MED SOPHIA Link 
A. 1.5 EUNAVFOR Atalanta Link 

A. 1.6 Gemeinsame Erklärung des Präsidenten des Europäischen Rates, des Präsidenten der 
Europäischen Kommission und des Generalsekretärs der Nordatlantikvertrags-Organisation 
(8.7.2016) Link 

A. 1.6 Schlussfolgerungen des Rates zur Umsetzung der Gemeinsamen Erklärung des Präsidenten 
des Europäischen Rates, des Präsidenten der Europäischen Kommission und des Generalsekretärs 
der Nordatlantikvertrags-Organisation (NATO) (6.12.2016) – Dok. 15283/16 Link 

A. 1.6 Schlussfolgerungen des Rates zur Umsetzung der Gemeinsamen Erklärung des Präsidenten 
des Europäischen Rates, des Präsidenten der Europäischen Kommission und des Generalsekretärs 
der Nordatlantikvertrags-Organisation (NATO) (5.12.2017) – Dok. 14802/17 Link 

A. 1.7 Europäische Agentur für die Grenz- und Küstenwache (Frontex) Link 
A. 1.7 Europäische Fischereiaufsichtsagentur (EFCA) Link 
A. 1.7 Europäische Agentur für die Sicherheit des Seeverkehrs (EMSA) Link 
A. 1.7 Europol Link 
A. 1.7 Stabilitäts- und Friedensinstrument (IcSP) Link 
A. 1.7 Europäisches Nachbarschaftsinstrument (ENI) Link 
A. 1.7 Europäischer Entwicklungsfonds Link 

A. 1.8 GEMEINSAME MITTEILUNG AN DAS EUROPÄISCHE PARLAMENT UND DEN 
RAT Kapazitätsaufbau zur Förderung von Sicherheit und Entwicklung – Befähigung unserer 
Partner zur Krisenprävention und -bewältigung (28.4.2015) Link 

A. 1.10 Informationsblatt zum militärischen Planungs- und Durchführungsstab (MPCC) Link 
A. 1.10 Ziviler Planungs- und Durchführungsstab (CPCC) Link 

MARITIME LAGEERFASSUNG 
A. 2.1 Maritimer CISE (gemeinsamer Informationsraum) Link 
A. 2.1 RICHTLINIE (EU) 2016/1148 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES 
vom 6. Juli 2016 über Maßnahmen zur Gewährleistung eines hohen gemeinsamen 
Sicherheitsniveaus von Netz- und Informationssystemen in der Union Link 
A. 2.2 EUCISE 2020 Link 
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A. 2.5 Europäisches Erdbeobachtungsprogramm (Copernicus) Link 
A. 2.5 Galileo Link 
A. 2.5 Europäische Erweiterung des geostationären Navigationssystems (EGNOS) Link 
A. 2.5 Europäische Weltraumorganisation Link 
A. 2.5 Satellitenzentrum der Europäischen Union (Satcen) Link 
A. 2.6 Europäisches Grenzüberwachungssystem (Eurosur) Link; VERORDNUNG (EU) 
Nr. 1052/2013 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 22. Oktober 2013 
zur Errichtung eines Europäischen Grenzüberwachungssystems (EUROSUR) Link 
A. 2.9 Ferngesteuerte Flugsysteme (RPAS) Link 
A. 2.10 Seeraumüberwachungsnetz (MARSUR) Link 
A. 2.10 Europäischer Auswärtiger Dienst (EAD) Link 
A. 2.11 EU-Programm zum Schutz strategisch wichtiger Seeverkehrswege Link 
A. 2.11 Programm für die Sicherheit der Meere (MASE) Link 
A. 2.12 Interpol Link 
A. 2.12 Maritimes Sicherheitszentrum am Horn von Afrika (MSCHOA) Link 
A. 2.12 SHADE Link 
A. 2.12 SHADE MED Link 
 
Fähigkeitenentwicklung, Forschung und Innovation 
A. 3.1 Plan zur Fähigkeitenentwicklung Link 
A. 3.4 Übergeordnete strategische Forschungsagenda (OSRA) Link 
A. 3.4 Strategische Schlüsselaktivitäten Link 
A. 3.5 Besitzstand Link 
A. 3.12 Horizont 2020 Link 
A. 3.12 Erasmus+ Link 

Risikobewusstsein und -management 
A. 4.7 Europäisches Meeresbeobachtungs- und Datennetzwerk (EMODNET) Link 
A. 4.8 CSIRTs-Netzwerk (Netzwerk von Computer-Notfallteams) der ENISA (Agentur der 
Europäischen Union für Netz- und Informationssicherheit) Link 
A. 4.10 Ständige Strukturierte Zusammenarbeit (SSZ) Link 

Allgemeine und berufliche Bildung 
A. 5.1 Internationale Arbeitsorganisation (IAO) Link 
A. 5.1 Internationale Seeschifffahrtsorganisation (IMO) Link 
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TEIL B – REGIONALE UND GLOBALE MARITIME ANGELEGENHEITEN 

B. 2.1 WestMed-Strategie Link 
B. 2.1 Ministererklärung "MedFish4Ever" Link 
B. 2.2 Rabat-Prozess Link 
B. 2.4 Operation "Sea Guardian" Link 
B. 2.5 Europäisches Forum für Küstenwachdienste (ECGFF) Link 
B. 2.5 Forum für Küstenwachdienste im Mittelmeerraum (MedCGFF) Link 
B. 2.6 Global Maritime Crime Programme des UNODC Link 
B. 2.8 Erklärung von Ioannina Link 
B. 2.8 Adria-Charta Link 
B. 3.1 Schwarzmeersynergie Link 
B. 3.1 Forum zur Zusammenarbeit im Schwarzmeerraum Link 
B. 3.1 Erklärung von Bukarest vom 25. Oktober 2016 ("Towards enhanced cooperation on Black 
Sea fisheries and aquaculture") Link 
B. 4.1. Meeresbeckenstrategie der Europäischen Union für die Ostsee Link 
B. 4.2 Helsinki-Kommission zum Schutz der Meeresumwelt des Ostseegebiets (HELCOM) Link 
B. 6.1 Operationszentrum für den Kampf gegen den Drogenhandel im Atlantik (MAOC-N) Link 
B. 6.2 Jaunde-Verhaltenskodex Link 
B. 6.2 Lomé-Charta Link 
B. 6.2 Verhaltenskodex von Dschibuti Link 
B. 6.3 Forum für Küstenwachen im Nordatlantik (NACGF) Link 
B. 7.4 Vereinigung der Anrainer des Indischen Ozeans (IORA) Link 
B. 7.7 Regionales Kooperationsabkommen zur Bekämpfung der Piraterie und des bewaffneten 
Raubs gegen Schiffe in Asien (ReCAAP) Link 
B. 8.2 Forum der arktischen Küstenwache Link 
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ABKÜRZUNGSGLOSSAR  

A 
ADRIREP: Adriatic Ship Reporting System 
ASEAN: Verband südostasiatischer Nationen 
AU: Afrikanische Union 

B 
BIMSTEC: Initiative für sektorübergreifende technische und wirtschaftliche Kooperation der 
Länder am Golf von Bengalen 

C 
CARD: Koordinierte Jährliche Überprüfung der Verteidigung 
CBRN: chemisch, biologisch, radiologisch und nuklear 
CBSD: Kapazitätsaufbau zur Förderung von Sicherheit und Entwicklung 
CGPCS: Kontaktgruppe der Vereinten Nationen für Seeräuberei vor der Küste Somalias 
CISE: gemeinsamer Informationsraum 
Copernicus: Europäisches Erdbeobachtungsprogramm 
CPCC: Ziviler Planungs- und Durchführungsstab 
CRIMARIO: Schutz strategisch wichtiger Seewege im Indischen Ozean 

E 
EAD: Europäischer Auswärtiger Dienst 
ECCAS: Wirtschaftsgemeinschaft der zentralafrikanischen Staaten 
ECGFA: Europäische Akademie für Küstenwachdienste 
ECGFF: Europäisches Forum für Küstenwachdienste 
EDA: Europäische Verteidigungsagentur 
EDAP: Europäischer Aktionsplan im Verteidigungsbereich 
EEF: Europäischer Entwicklungsfonds 
EFCA: Europäische Fischereiaufsichtsagentur 
EGNOS: Europäische Erweiterung des geostationären Navigationssystems 
EMODNET: europäisches Meeresbeobachtungs- und Datennetzwerk 
EMSA: Europäische Agentur für die Sicherheit des Seeverkehrs 
ENI: Europäisches Nachbarschaftsinstrument 
ENISA: Agentur der Europäischen Union für Netz- und Informationssicherheit 
Erasmus+: Programm der Union für allgemeine und berufliche Bildung, Jugend und Sport 
EU: Europäische Union 
EUMSS: Strategie der Europäischen Union für maritime Sicherheit 
EUNAVFOR: EU-geführte Seestreitkraft 
Eurosur: Europäisches Grenzüberwachungssystem  

F 
Frontex/EBCGA: Europäische Agentur für die Grenz- und Küstenwache 
FuE: Forschung und Entwicklung 
FuT: Forschung und Technologie 

G 
Galileo: europäisches Satellitennavigationssystem 
GCC: Golf-Kooperationsrat 
GFP: Gemeinsame Fischereipolitik 
GSVP: Gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik 
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H 
HA/DR: humanitäre Hilfe/Katastrophenhilfe 
HARMSPRO: Hafen- und Meeresüberwachung und -schutz 
HELCOM: Helsinki-Kommission zum Schutz der Meeresumwelt des Ostseegebiets 
HNS: gefährliche und schädliche Stoffe 

I 
IAO: Internationale Arbeitsorganisation 
IcSP: Stabilitäts- und Friedensinstrument 
IMO: Internationale Seeschifffahrtsorganisation 
Interpol: Internationale Kriminalpolizeiliche Organisation 
IORA: Vereinigung der Anrainer des Indischen Ozeans 
ISGH: Internationaler Seegerichtshof 
ISPS-Code: Internationaler Code für die Gefahrenabwehr auf Schiffen und in Hafenanlagen 
IUU-Fischerei: illegale, nicht gemeldete und unregulierte Fischerei 

K 
KMU: kleine und mittlere Unternehmen 
KOM: Europäische Kommission 
 

M 
MAOC-N: Operationszentrum für den Kampf gegen den Drogenhandel im Atlantik 
MARSUR: Seeraumüberwachung 
MASE: regionales Programm für die Sicherheit der Meere 
MAS MCM: (Semi-)autonome maritime Minenbekämpfungssysteme 
MedCGFF: Forum für Küstenwachdienste im Mittelmeerraum 
MPCC: militärischer Planungs- und Durchführungsstab 
MS: Mitgliedstaaten 
MSA: maritime Lageerfassung 
MSCHOA: Maritimes Sicherheitszentrum am Horn von Afrika 

N 
NACGF: Forum für Küstenwachen im Nordatlantik 
NATO: Nordatlantikvertrags-Organisation 
NIS-Richtlinie: Richtlinie über Maßnahmen zur Gewährleistung eines hohen gemeinsamen 
Sicherheitsniveaus von Netz- und Informationssystemen in der Union 

O 
OSZE: Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa 
OVCW: Organisation für das Verbot chemischer Waffen 
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R 
ReCAAP: Regionales Kooperationsabkommen zur Bekämpfung der Piraterie und des bewaffneten 
Raubs gegen Schiffe in Asien 
RPAS: ferngesteuertes Flugsystem 

S 
SADC: Entwicklungsgemeinschaft des südlichen Afrika 
SAR: Suche und Rettung 
Satcen: Satellitenzentrum der Europäischen Union 
SEA: Unterstützung des Auswärtigen Handelns 
SHADE: Gemeinsames Lageverständnis und Abstimmung 
SHADE MED: Gemeinsames Lageverständnis und Abstimmung im Mittelmeer 
SOLAS: Internationales Übereinkommen zum Schutz des menschlichen Lebens auf See  
SRÜ: Seerechtsübereinkommen der Vereinten Nationen 
SSZ: Ständige Strukturierte Zusammenarbeit 

U 
UNODC: Büro der Vereinten Nationen für Drogen- und Verbrechensbekämpfung 

V 
VN: Vereinte Nationen 

 
_____________________________ 
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